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Bereits zum 3. Mal trafen sich am Pfingstwochenende 2025 
Liebhaber historischer Traktoren an der Wuischker Mühle 
unweit von Weißenberg. Fahrzeuge unterschiedlichster 
Hersteller, Baujahre und Leistungsniveaus wurden präsen-
tiert und konnten sich in einem besonderen Wettkampf 
messen.
Doch hier ging es nicht um Geschwindigkeit. Vielmehr stand 
das Zusammenspiel von Technik und Fingerspitzengefühl 
im Vordergrund: Ziel war es, die geballte Kraft der Zugma-
schinen beim sogenannten „Traktorpulling“ so weit wie 
möglich auf die Strecke zu bringen.

Dabei gewinnt nicht unbedingt der stärkste Traktor, sondern 
derjenige, der in Kombination mit einem geschickten Fahrer 
den Bremswagen am weitesten ziehen kann.
Dieser außergewöhnliche Wettbewerb erfreut sich wach-
sender Beliebtheit. Was einst mit wenigen Teilnehmern 
begann, hat sich zu einem festen Termin im Kalender vieler 
Traktorfreunde entwickelt. Jahr für Jahr pilgern mehr Fahrer 
und Zuschauer zur Wiese rund um die Wuischker Mühle. 
Inzwischen ist das Traktor-Pulling zu einem großen Fest 
geworden – mit Dutzenden Traktoren aus ganz Ostsachsen 
und Hunderten Besuchern, die das Geschehen mit Begeis-
terung verfolgen und auch das Rahmenprogramm im Fest-
zelt genießen.

Am Samstagabend sorgte die Live-Band „Klangzeit“ mit 
mitreißender Musik für ausgelassene Stimmung und 
brachte die Besucher in Feierlaune. Auch die historischen 
Glühköpfe boten im Dunklen bei dem sogenannten „Night-
Pull“ ein beeindruckendes Schauspiel.

Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste und Teilnehmer für 
ein gelungenes Wochenende sowie einen sportlich fairen 
Wettkampf im Zeichen der Oldtimer-Traktorleidenschaft. 
Unser Dank gilt ebenso allen Unterstützern, Sponsoren und 
Helfern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit und ihrer Tatkraft 
maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen 
haben.
Es war ein Wochenende voller Spaß und Gemeinschaft. Wir 
vom teamtraktionsverlust e.V. hoffen, dass alle Beteiligten 
eine schöne Zeit hatten – und freuen uns schon jetzt auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!

Die Stadtverwaltung Weißenberg  
gratuliert in den Monaten Juni und Juli 
2025 allen Jubilaren ganz herzlich zum  
Geburtstag und wünscht alles Gute und 
viel Lebensfreude!
Uwe Petschel am 22.06. zum 70. Geburtstag
Cortnitz

Reiner Radisch am 04.07. zum 85. Geburtstag
Weißenberg

Helga Loitsch am 17.07. zum 70. Geburtstag
Weicha
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Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 18. Juli 2025

Redaktions- und Annahmeschluss ist 
Freitag, der 11. Juli 2025

Die übernächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 15. August 2025

Redaktions- und Annahmeschluss ist 
Freitag, der 8. August 2025

Aus der Arbeit des Stadtrates
In der 5. öffentlichen Sitzung am 26. Mai im Ratssaal des 
Rathauses wurde die Auftragsvergabe Planungsleistung 
Deckenerneuerung Eschenallee behandelt. Die Eschen-
allee wurde während dem Brückenbau in Wasserkretscham 
als Ausweichstrecke stark in Anspruch genommen und 
dabei beschädigt. Der Fördermittelantrag hatte Erfolg und 
am 7.Mai 2025 erhielt die Stadt Weißenberg eine Bedarfszu-
weisung im Rahmen von Kommunalbudgets für kommunale 
Straßenbaumaßnahmen 2025 in Höhe von 125.750,00 EUR.  
Die Gesamtkosten in Höhe von 251.500,00 EUR sind im 
Haushalt 2025 eingeplant.Die zu vergebende Planungs-
leistung umfasst die Erneuerung der Straßendecke in den 
Leistungsphasen 5 bis 8 sowie die Leistungen der örtlichen 
Bauüberwachung zu einer Angebotssumme von brutto 
14.201,66 EUR.
Der Stadtrat der Stadt Weißenberg beschloss, das Ingeni-
eurbüro Hauswald GmbH, Steinweg 9 aus 01877 Bischofs-
werda mit den Planungsleistungen für die Deckenerneue-
rung der Straße „Eschenallee“ in den Leistungsphasen 5 
bis 8 und der örtlichen Bauüberwachung mit einer Auftrags-
summe von 14.201,66 EUR brutto zu beauftragen.

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, den 23. Juni 2025, um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal im Rathaus der Stadt Weißenberg statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der ortsüblichen 
Bekanntmachung auf der Internetseite der Stadt Weißen-
berg unter www.stadt-weissenberg.de/rathaus-verwaltung/ 
stadtrat im Link zum Bürgerinformationssystem.

Sie können auch den QR-Code 
abscannen und gelangen direkt 
auf die Internetseite.

Die Bürgerschaft ist herzlich dazu eingeladen.

Jürgen Arlt
Bürgermeister

Informationen aus der Stadtkasse

Fälligkeit der Grundsteuer
Für die Grundstückseigentümer, die sich für eine jähr-
liche Zahlweise der Grundsteuer entschieden haben, 
ist die Grundsteuer am 01.07.2025 fällig. Wir bitten alle 
Zahlungspflichtigen, diesen Termin einzuhalten, damit 
keine zusätzlichen Mahnkosten entstehen. Wir bitten Sie 
zu beachten, dass der zuletzt erteilte Bescheid gilt.

Stadtverwaltung Weißenberg

Sonstiges

Bürgersprechstunde der Bürgerpolizei
Die Bürgerpolizei lädt immer am zweiten Dienstag jeden 
Monats zwischen 15 und 17 Uhr im Rathaus der Stadt 
Weißenberg zu einer Bürgersprechstunde ein.
Wenn Sie den persönlichen Kontakt suchen oder auch 
Fragen haben kommen Sie gern am 8. Juli 2025 vorbei. 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Die nächste Bürgersprechstunde wird am 12.08.2025 
stattfinden.

Stadtverwaltung Weißenberg

Nächster Blutspendetermin!
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
findet am Dienstag, den 1. Juli 2025 
zwischen 14:30 Uhr und 19:30 Uhr wie 
gewohnt in den Räumlichkeiten im Schüt-
zenhaus (Reichenbacher Str. 1) statt.

Ihr DRK-Blutspendedienst

„Das WC ist keine Abfalltonne“
Halten Sie das Abwasser frei von Fremdkörpern und Gift-
stoffen – der Umwelt und unserer Gesundheit zuliebe. Die 
Aussage „Das WC ist keine Abfalltonne“ ist korrekt. In die 
Toilette gehören nur menschliche Ausscheidungen und 
Toilettenpapier. Alle anderen Abfälle müssen über die Müll-
tonne oder andere Entsorgungswege entsorgt werden.
In unseren Kläranlagen landet nämlich einiges, das da nicht 
hingehört. Und um das wieder rauszuholen, ist viel Aufwand 
nötig. Außerdem kommen Grob- und Schadstoffe auf diesem 
Weg in den Wasserkreislauf. Das stört letztlich das gesamte 
Netz und führt am Ende dazu, dass die Umwelt leidet und die 
Abwassergebühren steigen.
Das Gute: In Ihrer Hand liegt die Lösung des Problems! 
Indem sie nur das ins Klo befördern, was da auch reingehört. 
Essensreste verstopfen beispielsweise Rohre, wenn sie in 
der Toilette landen. Und sie ziehen Ratten an. Darum: Spei-
seabfälle in die Bio-Tonne und gebrauchtes Fett abkühlen 
lassen und in die Restmülltonne geben.
Auch Flüssigkeiten wie Sanitärreiniger, Säuren, Laugen oder 
Lacke haben nichts in der Toilette zu suchen. Sie zerfressen 
nicht nur die Rohre, sondern vergiften auch das Abwasser, 
was Tieren und Pflanzen schwer zu schaffen macht. Besser 
ist es, auf umweltschonende Reinigungsmittel zu setzen. 
Saugglocken und Rohrreinigungsspiralen funktionieren 
zum Beispiel ganz ohne giftige Substanzen.



Weißenberg Nr. 6/2025- 4 -

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Stadt Weißenberg für das Jahr 2024
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h

in €

Kindergarten 
9 h

in €

Hort
6 h

in €
erforderliche
Personalkosten 1.144,64 476,93 257,54

erforderliche
Sachkosten 245,04 102,10 55,13

erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.389,68 579,03 312,67

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kinder-
garten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 
9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 
9 h

Hort 
6 h
in €vor SVJ* Im SVJ*

Landeszuschuss 281,67 281,67 281,67 187,78
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 298,21 162,07 162,07 87,52

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

809,80 135,29 135,29 37,37

*SVJ - Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je 
Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 2.889,25
Zinsen -
Miete -
Gesamt 2.889,25

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurch-
schnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 
6 h
in €

Gesamtaufwen-
dungen
je Platz und Monat

22,06 9,19 6,02

Gegenstände wie Zigarettenkippen, Kondome, Tampons 
oder Rasierklingen gehören selbstverständlich auch nicht 
ins Klo. Sie kommen bitte ausschließlich in die Restmüll-
tonne. Und auch wenn es sich anbietet, abgelaufene Medi-
kamente in die Toilette zu schmeißen, keine gute Idee. Sie 
sollten als Sondermüll entsorgt werden. Der LK Bautzen 
bietet zweimal jährlich Entsorgungstermine an. Siehe 
Abfallkalender.
Die häufigsten Missbrauchsfälle der Toilette
Missbrauchsfall 1: Fette, Marinaden und Suppen
Missbrauchsfall 2: Feste Speisereste
Missbrauchsfall 3: Hygieneartikel, feuchtes Toilettenpa-
pier, Wattestäbchen, Scheuertücher …
Missbrauchsfall 4: Alte Medikamente

Ihre Abwasserbeseitigungsgesellschaft Weißenberg mbH
August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg

Öffentliche Bekanntmachung  
Kindertageseinrichtungen
Das Sächsische Kindertagesstättengesetz (SächsKitaG) 
schreibt vor, dass die durchschnittlichen Personal- und 
Sachkosten (Betriebskosten) je Platz und Betreuungsart 
für den Betrieb der Kindereinrichtungen jährlich bis zum 
30.Juni des Folgejahres bekannt zu machen sind.

Die Finanzierung des Betriebes der Kindertageseinrich-
tungen erfolgt durch drei „Säulen“
• Landeszuschuss
• Elternbeitrag
• Gemeindeanteil

Die Elternbeiträge werden auf der Grundlage der zuletzt 
bekannt gemachten Betriebskosten anteilig ermittelt.
Diese betragen bei der
• Betreuung von Krippenkindern 23%
• Betreuung von Kindergartenkindern 30%
• Betreuung von Hortkindern 30%

Beispiel Finanzierung 
eines Krippenplatzes 2022 2023 2024

Betriebskosten pro 
Platz monatlich 1.203,70 € 1.389,45 € 1.389,68 €

Landeszuschuss 246,83 € 271,07 € 281,67 €
Elternbeitrag 265,02 € 276,32 € 298,21 €
Gemeindeanteil 691,85 € 842,06 € 809,80 €

Grundlage für die Beträge ist eine tägliche Betreuungszeit 
von neun Stunden in Krippe und Kindergarten sowie sechs 
Stunden im Hort.
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Platzgeldverzeichnis  zur Kita-Satzung der Stadt Weißenberg

Monatlicher Elternbeitrag ab 01.07.2025

Betreuungszeit bis 4,5 Std. bis 6 Std. bis 9 Std. bis 10,5 Std. 

Kinder unter 3 Jahren 

vollständige Familien

1. Kind

2. Kind

3. Kind

Alleinerziehender

1. Kind 287,61 

2. Kind 172,57 

3. Kind 57,52 

Kinder über 3 Jahre 

vollständige Familien

1. Kind 173,68 

2. Kind 104,21 

3. Kind 34,74 

Alleinerziehender

1. Kind 156,31 

2. Kind 93,79 

3. Kind 31,26 

 Getränkegeld in den 
Kindertagesstätten 3,00 

Hortkinder  nur Frühhort  Schulschluss 
(bis 13.00 Uhr) 

 nur 
Nachmittagshort 
(bis 5 Stunden) 

 Früh-und  
Nachmittagshort  
(bis 6 Stunden) 

2Tage/Woche 
(feste 
Wochentage)

vollständige Familien 

1. Kind 23,45 23,45 78,16 93,79 37,52 

2. Kind 14,07 14,07 46,89 56,27 22,51 

3. Kind 4,69 4,69 15,63 18,76 7,50 

Alleinerziehender

1. Kind 21,10 21,10 70,34 84,41 33,76 

2. Kind 12,66 12,66 42,21 50,65 20,26 

3. Kind 4,22 4,22 14,07 16,88 6,75 
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Kindertag im Naturkindergarten Löwenzahn
Da der Kindertag in diesem Jahr auf einen Sonntag fiel, 
wurde in der Kita „nachgefeiert“. Die Erzieherinnen hatten 
dafür eine Wanderung rund um Wurschen mit Spiel, Spaß 
und Leckereien geplant. Da wurde beispielsweise der 
Waldweg zur Sprintstrecke, ein Schwimmring zum Zielpunkt, 
ein zwischen Bäumen gespanntes Netz zum Hindernis, ein 
Schleichweg zur Mutprobe und eine Holzplatte zum Gemein-
schaftskunstwerk. Auf der Wiese konnte getobt werden und 
natürlich gab es auch Eis. Fröhlich und geschafft trudelten 
Alle zum Mittag wieder in der Kita ein.
(Die Bilderauswahl ist aufgrund Datenschutz begrenzt.)

Naturkindergarten  
„Löwenzahn“ Wurschen

Weil Mama und Papa ganz wichtig sind…
haben wir unser diesjähriges 
Fest im Naturkindergarten 
zum Mama – Papa – Nach-
mittag gemacht. Die Kinder 
nahmen Mama und Papa an 
die Hand und führten sie durch 
die Räume. Es gab verschie-
dene Stationen zu entdecken, 
an denen gemeinsam Zeit 
verbracht werden konnte. 
Beim Trommeln erlebten die 
Eltern wie in unserer musika-
lischen Früherziehung Rhyth-
musgefühl, Motorik, Konzen-
tration und Ausdauer mit 
viel Freude geschult werden. 
Beim Basteln war zusätz-
lich Kreativität gefragt. Es 
entstanden tolle Erinnerungs-
stücke. Bewegung durfte 
natürlich auch nicht fehlen. 
Einer unserer Gruppenräume 
wurde ein Parkour für Groß 
und Klein. Und weil Eltern und 
Kinder auch Entspannung
brauchen, gab es einen Raum zum Verwöhnen und Genießen. 
Kaffee und Kekse standen bereit und am Abend wurde 
gegrillt. Mit unserem neuen Naturkindergarten Löwenzahn 
Lied und Wunderkerzen verabschiedeten wir uns und ließen 
den Tag ausklingen.
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Gleichzeitig hieß es im Hort auch: „Wir feiern wieder 
Geburtstag.“
An einer bunt gedeckten Geburtstagstafel versammelten 
sich alle Kinder, die ihre mitgebrachten Kuchen und Lecke-
reien miteinander teilten. Mit Spielen, Musik und guter 
Laune wurde gemeinsam gelacht und gefeiert.
Und weil solche Feste einfach gut tun, freuen wir uns schon 
jetzt auf viele weitere bunte Geburtstagsfeiern.
Mit Sonne im Herzen, Spiel im Gepäck und einem Lächeln 
im Gesicht starten wir gemeinsam in einen fröhlichen Früh-
ling.

Ihr Team vom Hort in Weißenberg

Neues Leben im Hort –  
Hochbeete für kleine Gärtnerhände

Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, mit großer Freude möchten 
wir heute ein kleines, aber ganz besonderes Projekt aus 
dem Kinderhort unserer Stadt mit Ihnen teilen: Im Außen-
bereich des Hortes sind bunte, lebendige Hochbeete für 
unsere Hortkinder entstanden – und das ist allein durch die 
Unterstützung unserer Eltern möglich geworden!

Hort Weißenberg

Frühlingserwachen im Hort Weißenberg

Ostertour und Geburtstagsfreude  
für kleine Frühlingsboten

Mit viel Herz, Kreativität und 
einem Hauch von Osterzau-
ber organisierten die Erziehe-
rinnen des Hortes Weißen-
berg eine fröhliche Ostertour 
für ihre Kinder.
Ziel des Spaziergangs war 
die Feuerwehr in Weißenberg 
– dort warteten spannende 
Hasenwettkämpfe auf unsere 
Kinder: Hasenhüpfen mit 
Sack und langen Ohren, Eier 
laufen, Möhrenweitwurf und 
ein österliches Dosenwerfen 
sorgten für ausgelassenes 

Lachen und leuchtende Augen.
Versteckte Rätsel im Osterei forderten nicht nur Spürsinn, 
sondern auch Köpfchen. Wer Lust hatte, durfte Eier bemalen 
und liebevoll dekorieren. Zur Stärkung gab es eine gemüt-
liche Ostervesper mit leckerem Grillgut – ein Fest für alle 
Sinne.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Tag so bunt 
und fröhlich gestaltet haben.
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Dank einer von engagierten Eltern ins Leben gerufenen 
Spendenaktion konnten nicht nur die Hochbeete selbst 
finanziert werden, sondern auch Erde, Pflanzen und Saatgut. 
Nun gedeihen dort Erdbeeren, Tomaten, Gurken und sogar 
Melonen – liebevoll gepflanzt und gepflegt von kleinen 
Händen mit großer Begeisterung.
Unsere Hortkinder genießen täglich, beobachten mit 
Neugier das Wachstum der Pflanzen und lernen spielerisch, 
was Natur bedeutet: Geduld, Verantwortung und das Glück, 
selbst etwas wachsen zu sehen.
Die Hochbeete sind zu einem lebendigen Lernort geworden, 
an dem Verantwortung, Achtsamkeit und Freude am 
Wachsen gefördert werden.

Der Hort Weißenberg bedankt sich herzlich bei allen Eltern 
und Unterstützern.
Ein besonderer Dank für die großzügige Spende gilt der 
Firma WWK - Agentur/ Michelle Hilarius sowie dem Obi 
Baumarkt Löbau.
Dank Ihres Engagements sind aus einer Idee lebendige 
Hochbeete entstanden – Orte zum Staunen, Lernen und 
Mitmachen.
Sie haben unseren Kindern eine große Freude gemacht.
 
Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Hort - Team aus Weißenberg

Grundschule Weißenberg
Grundschule Weißenberg • Pestalozziplatz 2 • 02627 Weißenberg • 
Telefon: 035876/441122 • E-Mail: grundschule.weissenberg@t-online.de

Weißenberg, den 12.06.2025

Anmeldung der Schulanfänger zum Schuljahr 2026/27 in der Grundschule Weißenberg
Sehr geehrte Eltern unserer zukünftigen Schulanfänger,
die Anmeldungen zur Einschulung zum Schuljahr 2026/27 finden in der Grundschule

am Montag, den 08.09.2025, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und
am Dienstag, den 09.09.2025, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
statt.

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2026 sechs Jahre alt werden, werden schulpflichtig und müssen deshalb an der Grund-
schule des Schulbezirks angemeldet werden.

Kinder, die bis zum 30.09.2026 sechs Jahre alt werden, können angemeldet werden. Mit der Anmeldung gelten diese 
Kinder dann ebenfalls als schulpflichtig.

Wir bitten Sie, zu einem der oben genannten Termine Ihr schulpflichtig werdendes Kind bei uns anzumelden.

Die Anmeldeformulare geben wir im Vorfeld an die Kindertageseinrichtungen in Weißenberg und Wurschen. Sie können 
diese aber auch in der Grundschule bekommen oder unter https://www.stadt-weissenberg.de/bildung-und-betreuung/
grundschule selbst downloaden.

Die Anmeldung ist von beiden Personensorgeberechtigten zu unterschreiben.

Zum Abgleich der Daten ist bei der Anmeldung eine Geburtsurkunde oder ein entsprechender Nachweis über die Iden-
tität des Kindes vorzulegen (eine Kopie ist nicht notwendig).

Im Falle des alleinigen Sorgerechts, muss ich Sie bitten, diesen Umstand nachzuweisen (aktuelle sog. Negativbeschei-
nigung des Jugendamts oder gerichtliche Entscheidung).

Bitte geben Sie außerdem an, ob Ihr Kind den Ethik- oder den Religionsunterricht besuchen soll.

Fragen, die Sie eventuell haben, beantworten wir an den Anmeldungsterminen gern.

Für dringende Angelegenheiten stehe ich Ihnen schon jetzt unter 035876 441122 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

M. Schönknecht
-Schulleiter-
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Freie Schule Weißenberg

Am Mittwoch, dem 25. Juni 2025 findet von 18.00 bis 19.00 Uhr auf dem Sportplatz der 
gemeinschaftliche Sponsorenlauf unserer Schule statt. Wir treffen uns um 17.30 Uhr auf 
dem Sportplatz.

Das „erlaufene“ Geld möchten wir in diesem Schuljahr für die Verschönerung des 
Schulhauses verwenden.

Zu diesem Lauf benötigen wir Ihre Unterstützung!

In diesem Jahr gibt es keine Teams. Jede Läuferin, jeder Läufer läuft oder walkt einzeln 
die abgesteckte Runde von ca. 400 m. Ziel ist es, so viele Runden wie möglich in einer 
Stunde zu laufen. Jede Läuferin, jeder Läufer sucht sich einen oder mehrere Sponsoren. 
Diese bitten wir, pro gelaufene Runde mindestens 0,50€ oder einen Festbetrag für 
unseren guten Zweck zu spenden.
Jede Klasse erhält 20 % des erlaufenen Betrages in die Klassenkasse.

Gern laden wir Sie, liebe Eltern, liebe Gäste und Unterstützer zu unserem Sponsoren-
lauf ein!

Für einen kleinen Imbiss sorgen die Eltern der 9. Klasse.
Für die gesamte Veranstaltung gilt Alkoholverbot!

Mit freundlichen Grüßen

Freie Schule Weißenberg

Sponsorenlauf
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Erstes Schulhausgeflüster
Einen schönen unterhaltsamen und lustigen Abend konnten 
sehr viele Gäste dann gleich zwei Tage später am 27.05. mit 
uns und Herrn Michael Staude erleben.

Präsentiert wurden Geschichten 
von Wilhelm Busch. Mit viel Re-
degewandheit, verstecktem 
Witz und komödiantischem 
Können des Vortragenden, gab 
es für alle eine viel zu schnell 
vergangene Lesestunde. Sicher, 
für viele Gäste war auch die Bio-
graphie von W. Busch beeindru-
ckend. Die amüsierten und 
strahlenden Gesichter waren 
uns eine Bestätigung, für das 
Gelingen der Veranstaltung!

Mit gegrillter Bratwurst und verschiedenen Getränken 
konnte man den Abend gemütlich ausklingen lassen.

Förderverein Museum  
„Alte Pfefferküchlerei“

Neues aus der „Alten Pfefferküchlerei“

Rückblick
Tag des offenen Umgebindehauses

    

Schaut man zurück, wie unsere Ahnen gelebt, gewohnt, 
gelernt und gearbeitet haben, hat man die Chance, besser 
schätzen zu lernen, wie wir heute selbst leben, wohnen, 
lernen und arbeiten. Unsere „Alte Pfefferküchlerei“ sowie 
die Blockstube der „Alten Kirchschule“ gaben den knapp 
100 interessierten Gästen am 25. Mai die Gelegenheit dazu. 
Wir denken, dass für jeden etwas dabei war.
Im Museum konnten sich Besucher einen Eindruck über das 
Leben und Arbeiten der Weißenberger Pfefferküchlerfami-
lien in längst vergangenen Zeiten verschaffen. Im Anschluss 
daran lud der Innenhof zu selbst gebackenen Kuchen und 
einer Tasse Kaffee ein.
Die „Alte Kirchschule“ hat 350 Jahre auf dem Buckel. Bis 
1899 wurden hier die Kinder in Religion, Lesen, Schreiben, 
Rechnen und Gesang unterrichtet. Erst um 1800 kamen dann 
Fächer wie Geschichte, Erdkunde, Naturgeschichte und 
Körperertüchtigung dazu. Wir freuen uns, dass wir dieses 
Schulzimmer, in dem früher ausschließlich Knaben lernen 
durften und vom Rektor, der in der oberen Etage wohnte, 
wieder zum Leben erwecken konnten und somit diesen 
Raum der Nachwelt als Schulzimmer präsentieren können.
Viele Leute haben dazu beigetragen. An alle ergeht hier 
noch einmal ein herzliches Dankeschön.
Das mit viel Liebe zum Detail eingerichtete Klassenzimmer, 
sowie Spiel- und Sportangebote aus alten Zeiten, wie 
Basteln, Büchsenwerfen, Gummihopsen und Stelzenlaufen 
waren ein besonderer Magnet für Alt und Jung. Ja und wir 
sind uns sicher, dass dieser Nachmittag so manch einem 
auch ein bisschen Glücksseligkeit beschert hat, wenn er 
sich oder sogar Mutter oder Vater als Schüler und natürlich 
die Lehrer auf den Fotos wiederfand.
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Geschichte in Geschichten: Ein genauer Blick auf die 
Rathausuhr ließ uns entdecken, dass für uns heute da etwas 
nicht passt und früher doch stimmte. Unterirdisch starteten 
wir in den Kellern der jetzigen Tourist-Information und 
kamen wie Wunder im Rathaus wieder nach „oben“. Über 
den Domplatz mit dem KUSCHELigen Aufblick zum Petridom 
und dann weiter über die Schlossstraße erreichten wir den 
Eingangsturm in die historische Ortenburg. Warum gibt es 
den Matthiasturm, versehen mit einem Relief des ungari-
schen Königs Matthias Corvinus? Dank diesem hatten wir 
eine herrliche Sicht weit in unser Oberlausitzer Bergland 
und alle Himmelsrichtungen. Auf der Ortenburg waren 
schon die Anfänge für die Wunderland-Kulissen des dies-
jährigen Sommertheaters zu bestaunen. Über den anderen 
Ausgang vom Burgplatz am Gersdorffschen Palais entlang 
schlendernd, dann die große Brüdergasse mit der Mönchs-
kirchruine, dem wunderschönen Portal gegenüber mit dem 
Spruchband unterhalb der Dachtraufe: „Verachtet mir die 
Meister nicht und ehrt mir ihre Kunst, was ihnen hoch zum 
Lobe spricht, fiel reichlich euch zur Gunst“ - so erreichten 
wir den Hauptmarkt und hörten noch so manches Anek-
dötchen. Unter dem Motto „Wünsch‘ dir doch mal Stadt-
führung“ gibt es vielleicht eine „nächste Folge“ mit …… im 
Herbst.

Euer Heimatverein Drehsa-Wurschen e. V.

Ein herzliches Dankeschön Ihnen allen für Ihr Kommen und 
den Hinweis einiger Zuhörer: „Ein gelungener Abend, der 
ganz laut nach Fortsetzung ruft“ werden wir selbstverständ-
lich gern befolgen und hoffen auch dann wieder auf ganz 
viel Resonanz beim nächsten Schulhausgeflüster!
Nach den Sommerferien sollen unsere Kinder erst einmal an 
der Reihe sein. Auf Grund einiger Anfragen planen wir einen 
solchen Lesenachmittag für Kinder zu gestalten. Ja und was 
liegt da näher, als noch einmal Streiche der bösen Buben 
zum Besten zu geben.
Neben den vielen Ungenannten, die uns bei der Einrichtung des 
Schulzimmers geholfen haben, seien es Exponate für die Ausstel-
lung oder auch die tatkräftige Unterstützung beim Einräumen 
und Werkeln, möchten wir ein ganz besonderes Dankeschön 
der Gärtnerei Mehlhose aus Weicha für die Spende der wunder-
schönen Bepflanzung in den Blumenkästen an der Kirchschule 
sagen. Die Blumen werden den Besuchern, aber auch den daran 
Vorübergehenden den ganzen Sommer über erfreuen und ein 
klein wenig von der maroden Fassade ablenken.

Öffnungszeiten unseres Museums
Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 14.00 bis 16.00 
Uhr, gern auch außerhalb der Öffnungszeiten nach vorhe-
riger Absprache. Am ersten vollen Wochenende im Monat ist 
das Museum geschlossen.

Heimatverein Drehsa/Wurschen e.V.

Neues aus dem Heimatverein Drehsa-Wurschen

Bautzen im Wandel der Zeit Stadtführung mit Elisia
Am Freitag, den 09.Mai wandelten wir mit der Geschichten-
erzählerin Elisia durch die mittelalterlichen Gassen unserer 
1000jährigen Stadt, zu welcher der Einladung des Heimat-
vereins` Drehsa-Wurschen e.V. gefolgt sind.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Seniorenausfahrt in den Kromlauer Park
Am Morgen des 22. Mai startete ein komfortabler Reisebus 
von SchmidtSchwarz Reisen mit 34 Senioren in Richtung 
Kromlau. Auch der erfahrene Busfahrer Mario und die kompe-
tente Reiseleiterin Anne waren wieder mit an Bord. Nach 
einer knappen Stunde Fahrzeit waren wir angekommen und 
sind in den erst vor Kurzem in Betrieb genommenen Krom-
lauer Blütenexpress eingestiegen. In gemütlichem Tempo 
ging die Fahrt durch das weitläufige Parkgelände, vorbei an 
farbenfreudigen, bis zu 200 Jahre alten Rhododendron- und 
Azaleenbüschen sowie imposanten Gestaltungselementen. 
Unterwegs gab es immer wieder interessante Informationen 
über den Park. Besondere Motive, wie die zum Weltkultur-
erbe gehörende Rakotzbrücke, luden zum Fotografieren ein.

Danach war noch Zeit für ei-
nen Kaffee oder ein Eis und 
anschließend fuhren wir über 
Weißwasser zur Hafenanlage 
„Marina Klitten“, wo bereits 
die „Bärwalder Seelust“ auf 
uns wartete. Das kleine Fahr-
gastschiff, welches zuvor im 
Leipziger Land ungenutzt auf 
Reede gelegen hatte, war im 
Frühjahr mit Kapitän auf den 
Bärwalder See umgezogen, 
wo es seit Ostern mit einem 
umfangreichen Ausflugsan-

gebot für seine Gäste im Einsatz ist. In geselliger Runde 
schipperten wir über den größten Binnensee Sachsens, 
welcher nach 12 Jahren Flutung aus einem Tagebaurestloch 
entstanden war. Nach dem Mittagessen mit Kartoffelsalat 
und Schnitzel legten wir wieder an und begaben uns auf ei-
nen kleinen Rundgang durch die Hafenanlage.

Anschließend fuhren wir in das Schokoladenland Felicitas 
in Hornow. Bei Kaffee oder heißer Schokolade und Kuchen 
erfuhren wir vom charmanten „SchokoLadenMädchen“ allerlei 
Wissenswertes rund um die Schokoladenmanufaktur und deren 

Geschafft – Verweilen und Genießen!
An drei besonderen Orten mit einer wunderbaren Aussicht 
ins Lausitzer Bergland laden neu errichtete Bänke rund um 
Drehsa zum Verweilen ein. Ob Groß oder Klein, Wanderer 
welche den Jakobsweg laufen oder Radfahrer die, die 
Natur genießen – jeder kann an diesen Plätzen rasten und 
ausruhen.
Die Mitglieder des Heimatverein Drehsa-Wurschen und 
freiwillige Helfer haben in mehreren Arbeitseinsätzen 
sowie etlichen Stunden mit der Vorbereitung verbracht. Es 
mussten Metallgestelle geschweißt, Holzbohlen gesägt- 
gehobelt und gestrichen werden. An den Aussichtspunkten 
wurden Löcher für die Fundamente gebohrt und anschlie-
ßend die Bankgestelle einbetoniert, sowie später die Sitz-
flächen und Rückenlehnen angebracht.

Nun ist es geschafft. Vielen Dank allen fleißigen Helfern für 
Ihre Zeit und Mühe. Der HV plant weitere Bänke rund um 
Drehsa aufzustellen, damit man unsere schöne Heimat von 
vielen Stellen aus genießen kann, einfach Natur pur erleben.
Die Bänke stehen am Kiefernbusch Ortsausgang Drehsa 
Richtung Wawitz, am Hermannsweg sowie am Waldrand 
Horschau Richtung Waditz.

So hoffen wir, dass alle sehr lange Freunde an unseren 
Bänken zum Verweilen und Genießen der Natur haben!

Heimatverein Drehsa- Wurschen e.V.
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Die Pferde waren da. Dieses Mal hat uns der Pferdehof 
Rößler -Glücksoase für Mensch & Pferd- aus Altcunnewitz 
bei Löbau unterstützt.
Anfragen gerne unter cindy-roessler@gmx. 1

Es gab wieder viele Spiele für unsere Gäste. Gegenstände 
ins Gleichgewicht bringen ...
Flieger durch den Reifen steuern; Schätze mal, wie weit 
Tiere springen können; Torwandschießen; Leitergolf ...

… und eine Becherrennbahn - sie war sehr beliebt bei allen.

Die Hüpfburg muss immer dabei sein. Lieben Dank Axel 
Ronneburg.

Geschichte. Der Besuch des Werksverkaufs wurde von vielen 
genutzt und manche Leckerei wanderte über den Ladentisch.
Mit vielen bleibenden Eindrücken sind wir wieder zu Hause 
angekommen und ein erlebnisreicher Tag ging zu Ende.
Wir freuen uns auf die Ausfahrt im kommenden Jahr und 
wünschen Ihnen allen bis dahin beste Gesundheit. Lassen Sie 
sich überraschen, wohin uns die nächste Reise führen wird.

Der Vorstand des Heimatvereins Drehsa - Wurschen e. V.
   

Heimatverein Nostitz e.V.

Kinderfest 01.06.2025 in Nostitz
Auch dieses Jahr fand unser Kinderfest im Heimatverein 
Nostitz e.V. statt.
Das Wetter lies uns nicht im Stich und so konnten alle 
großen und kleinen Gäste einen großartigen Tag verbringen. 
Wir hoffen, es hat euch gefallen.

Viele unserer Besucher haben an diesem Tag die Zeit 
genutzt, um mit dem Fahrrad zu uns zu kommen.
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Und nicht zu vergessen unsere Feuerwehr Nostitz. Die 
Kinder haben sich riesig gefreut. Endlich mal wie ein Feuer-
wehrmann angezogen sein oder das Feuerwehrauto von 
Innen bestaunen.

Vielen Dank!

Unsere Grillmeister und Pommes-Bereiter.

Für das leibliche Wohl war gesorgt. Ein großes Dankeschön 
für die Unterstützung und die Hilfe geht an alle Kuchenbä-
cker, Getränkeausschenker und Grillmeister.

Kinderschminken

„Weißenberg aktuell“
Amtsblatt der Stadt Weißenberg mit den Ortsteilen Belgern, Cortnitz, 
Drehsa, Grube, Gröditz, Kotitz, Lauske, Maltitz, Nechern, Nostitz, 
Särka, Spittel, Weicha, Wuischke, Wurschen

- Herausgeber: 
 Stadt Weißenberg, August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
 Tel.: 035876 4400
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:  
 Stadt Weißenberg
 vertreten durch den Bürgermeister Jürgen Arlt
 August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffent lichungen und Fremd beilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M

Ihr Medienberater vor Ort

Falko Drechsel

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2956922
falko.drechsel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online
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alien und Gerätschaften beispielsweise von ortsansässigen 
Unternehmen. Auch die Bürgermeister griffen „ihren“ Jungs 
und Mädels unter die Arme und unterstützten sie bei ihren 
Vorhaben. Wer am Wochenende im Landkreis unterwegs 
war, konnte die eine oder andere Jugendgruppe in leucht-
roten T-Shirts schaufeln, werkel, baggern, hämmern, strei-
chen und tüfteln sehen. Fragt man die Jugendlichen nach 
den Beweggründen für ihren ehrenamtlichen Einsatz, so 
benennen sie neben dem Motiv „etwas Gutes für‘s Dorf tun 
und helfen, wo Hilfe gebraucht wird“, Zusammenhalt und 
Gemeinschaftsgefühl erleben, im positiven Sinne Aufmerk-
samkeit zu erregen, etwas Bleibendes zu schaffen, „mal 
etwas zurückgeben“, Anerkennung für ihr soziales Engage-
ment zu ernten und natürlich gemeinsam Spaß an der Sache 
zu haben, der sie als Gruppe zusammenschweißt.
Jennifer Zschornak vom Steinhaus e.V. und verantwortlich 
für die Region Nord-Ost resümiert: „Ich bin begeistert von 
dem großen Engagement in den Gruppen und Gemeinden. 
Und das geht nicht nur mir so. Mir wurde berichtet, dass viele 
Leute vor Ort angehalten haben und interessiert fragten, 
was gemacht wird. Damit sichern sich die jungen Menschen 
die Anerkennung von den Erwachsenen aus dem Dorf. Und 
das ist ja eins der wichtigsten Ziele der 48-Stunden-Aktion!“
Impressionen von der 48-Stunden-Aktion der Freien Schule 
Weißenberg. Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten an 
der Alten Kirchschule und dem Pilgerhaus:

Besonders freuten sich die Regionalbüros über die Bereit-
schaft der Kommunalverwaltungen, die Aktion, auch mit 
dem Hintergrund einschneidender Finanzkürzungen, im 
Jahr 2026 weiter tatkräftig zu unterstützen, was von einem 
großen Vertrauen in und Dankbarkeit für die Arbeit von 
Kindern und Jugendlichen zeugt. Die Organisationsgruppe 
- bestehend aus dem Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit 
Bischofswerda e.V., Regenbogen e.V., der RAA Sachsen e.V., 

Sonstiges

Die 48-Stunden-Aktion 2025 im Landkreis  
Bautzen gemeinsam mit den lokalen Sparkassen 
als langjährige Partner zeigte wieder,  
was Ehrenamt leistet!
Nach getaner Arbeit können die reichlich 1200 Jugendlichen 
und Helfer aus dem gesamten Landkreis wieder mächtig 
stolz auf sich und ihr Wirken sein! In 48 Stunden wurden 
am vorletzten Mai-Wochenende gemeinnützige, ökolo-
gische und soziale Projekte für das Gemeinwesen umge-
setzt. Gemeinsam packten die jungen Menschen für ihren 
Heimatort an und machten diesen schöner und lebens-
werter. Dabei brachten sie wieder Spielplätze auf Vorder-
mann, Bänke, Fassaden und Bushaltestellen bekamen neue 
Anstriche, Feste wurden organisiert und vieles mehr. 1200 
Personen waren ca. 38.000 Stunden ehrenamtlich im Dienst 
– setzt man den aktuellen Mindestlohn an, wurde so wieder 
reichlich eine Viertelmillionen Euro an nur einem Wochen-
ende erarbeitet!
Auf die Aktion hatten sich die Jugendgruppen gründlich 
vorbereitet. Sie überlegten sich, was in ihrem Ort fehlt und 
worüber sich die Bürger freuen würden. Bevor es an die 
Umsetzung ging, organisierten sich die Jugendlichen Materi-
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Domowina e.V., IB Radeberg´ sowie dem Steinhaus Bautzen 
e.V. und dem Valtenbergwichtel e.V. aus Neukirch, welche 
die 48-Stunden-Aktion miteinander im Landkreis Bautzen 
initiierte, zeigte sich sehr zufrieden mit dem Ergebnis des 
Wochenendes und dankt den vielen jungen Menschen 
und ihren Helfern, die in ihrer Freizeit für den guten Zweck 
geschuftet haben. Die Aktion hat wieder viel Nützliches 
für die ländlichen Kommunen bewirkt und die dörfliche 
Kommunikation befördert. Eltern, Nachbarn und Bekannte 
unterstützen die Jugendlichen bei ihren Projekten und 
schaffen so etwas Ganzheitliches. Das stärkt nicht nur das 
Gemeinschaftsgefühl, sondern fördert auch die Identifika-
tion mit dem Heimatort! „Wenn es keine 48-Stunden-Aktion 
mehr geben würde, kümmert sich keiner mehr um die vielen 
kleinen Dinge, die immer liegen bleiben, und es fehlt etwas 
Soziales für uns jungen Menschen im Ort.“, erklärte eine 
Teilnehmerin abschließend.

Weitere Informationen zur Aktion finden sich unter:
www.48h-bautzen.de

Anzeige(n)

EVA-MARIA HINZ
August-Bebel-Platz 11

02627 Weißenberg

Tag und Nacht      03 58 76 - 4 16 34%

Wir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur Seite

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t 
SCHILDER JÜRGEN

Tag & Nacht Privat: Heinrich-Zille-Str. 8 · Tel. 03 58 76 / 4 00 93

 03 58 76 -13 89 38 

02627 WEISSENBERG - Kirchgasse 1
Betreuung durch Frau Andrea Ritter

Bestattungswald - Anzeige

Wenn die Natur das Grab schmückt
Ein Grab im Wald braucht keine Gestecke oder Kerzen – das 
Schmücken und die Pflege übernimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze, Moose und Farne wachsen, wie es 
ihnen bestimmt ist. Sie verändern den Bestattungsort im Wech-
sel der Jahreszeiten immer wieder, und das bunte Laub trägt 
im Herbst seinen Teil dazu bei. Wer seine letzte Ruhe in einem 
Bestattungswald anstatt auf einem Friedhof finden möchte, der 
wünscht sich, dass Angehörige und Freunde diesen natürlichen 
Kreislauf erleben. So können sie in ihrem eigenen Rhythmus 
trauern, statt zum Setzen von Pflanzen oder zum Gießen vor-
beizukommen.
Ein Waldspaziergang hilft dabei, zu entspannen und den Erin-
nerungen freien Lauf zu lassen. Viele Menschen wählen diese 
Möglichkeit des Gedenkens und legen dabei eine kleine Pause 
am Andachtsort ein. Zu besonderen Anlässen wie Jubiläen oder 
Geburtstagen wird schon einmal ein Glas Sekt am Baum des 
Verstorbenen getrunken oder ein kleines Picknick gemacht. Bei 
der Rückkehr nach Hause nehmen Hinterbliebene vielfach ein 
Blatt oder Zweig als Erinnerungsstück.
Manche nutzen den Baum im Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berühren und umarmen ihn oder lesen 
ihm einen selbst verfassten Brief an den Verstorbenen vor. Kin-
der finden die Idee, diesem Menschen eine Umarmung durch 
den Baum zu schicken, oft sehr nachvollziehbar. djd 68079

Foto: djd/FriedWald GmbH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de

Hilfe in 
schweren Stunden
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1118227

Zusammen mit 8 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®Kristallglas, im Wert 
von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links angegeben). Versandkostenfrei
 innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/
lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de auf der 
jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: 
HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

Unser Weißwein-Tipp
für Genießer

58%
REDUZIERT!

8 Flaschen + 2 Weingläser statt € 101,40 nur € 4290

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

Unser Weißwein-Tipp
für Genießer

„BESTER PRODUZENT 
DEUTSCHLAND“

Frankfurt Int. Trophy 2022



AnzeigenteilNr. 6/2025 Weißenberg- 19 -

Fahrdienst
Henry Pittke
02627 Hochkirch
OT Niethen Nr. 20

✓ Krankenfahrten für alle Kassen
✓ Bestrahlungs- und
    Dialysefahrten
✓ Kurfahrten und Reisetransfer
✓ Privatfahrten für alle Anlässe
➔ Auch für Rollstuhlfahrer!

0174 7137378

POTTENSTEIN / FRÄNKISCHE SCHWEIZ 

Infos: Tourismusbüro Pottenstein 91278 Pottenstein - www.pottenstein.de 

EIN HERZLICHES „GRÜSS GOTT“ 
IM FELSENSTÄDTCHEN POTTENSTEIN 
 
Inmitten einer der romantischsten Regionen Bayerns - 
Synonym für gelebtes Brauchtum und romantische 
Erlebnisse. 
Wussten Sie, dass unsere Region, das „Land der 
Burgen, Höhlen und Mühlen“ mit einigen 
bemerkenswerten Superlativen aufwarten kann und 
dabei ihre Gemütlichkeit nicht verloren hat? 
 

FRÄNKISCHE SCHWEIZ, DAS URLAUBSGEBIET MIT 
 der höchsten Brauereidichte der Welt 
 den meisten und schönsten Osterbrunnen 

der Welt 
 den meisten Kletterrouten in ganz Europa 
 dem größten Kirschenanbaugebiet 

Mitteleuropas 
 den größten Tropfsteinhöhlen 

Mitteleuropas 
 den meisten Kirchweihen in Deutschland 
 den meisten Burgen und Burgruinen 

in Deutschland 
 

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Zahnarzt.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei

www.hotel-
breitenbacher-hof.de
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Freitag 9 - 16 Uhr · Samstag 9 - 14 Uhr
Sonntag geöffnet

Bis zu 131 €/mtl. von der Pfl egekasse möglich! 
Pfl egegrad 1-5 muss vorliegen

Am Volksgut 3, 
02627 Weißenberg OT Kotitz
Tel.: 035876.465970, Fax: 465971 
Funk: 0172.7571992
info@dachdecker-ritscher.de 
www.dachdecker-ritscher.de

• Dachdeckerarbeiten
• Zimmererarbeiten
• Klempnerarbeiten
• Bauwerksabdichtung
• Balkone • Terrassen
• Holzbau • Rüstungen

Hauptstr. 24, 02627 Weißenberg 
www.weichaer-hof.de 
Tel. 035876 46 520 · info@weichaer-hof.de
Übernachtungen bis 50 Personen in 
8 Ferienwohnungen und 4 Ferienhäusern möglich.

Weichaer Hof

Catering und Party-Service
• für privat und Firmen • Buffets für jeden Geschmack 

Wir haben täglich geöffnet!

Bürgerliche Küche | Montag - Donnerstag & Samstag ab 17.00 Uhr
Hausgemachte Pasta & Pizza | freitags ab 17.00 Uhr
Mittagstisch mit bürgerlicher 
Küche, Eis und Kuchen | sonn- & feiertags ab 11.00 Uhr 
NEU: Burger Mittwoch | mittwochs ab 17.00 Uhr

JÜRGEN BOBKA
Am Schmiedeberg 13
02627 Weißenberg OT Drehsa
Telefon (03 59 39) 8 16 04
Funk 0177 5621632
·  Krankenfahrten (stationäre Aufnahme) Hin- und Rückfahrt (alle Kassen)
· Serienbehandlung (Bestrahlung, Chemotherapie) · Kurfahrten · Roll- 
stuhlbeförderung · Privatfahrten (bis 8 Personen) · Kleintransporte

BOBKA
TRANSPORTE

 
seit 1988

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de


